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Antrag für kantonale Beiträge an Integrationsprojekte zur 
sozialen Integration 

 

 

 

Gemäss Kantonalem Integrationsprogramm (KIP) werden Initiativen von Vereinen oder 
anderen Institutionen, die das Zusammenleben von Einheimischen mit der 
Migrationsgesellschaft fördern, finanziell unterstützt (Art. 53 AIG). 

Ein Antrag um finanzielle Unterstützung ist einzureichen an: 

Amt für Migration 
Abteilung Integration 
Postfach 454 
6431 Schwyz 
Integration.afm@sz.ch  

 
 
 

Projekt  

Projektträger  

Rechtsform  

Adresse  

PLZ / Ort  

Hauptverantwortliche 
Name, Vorname 

 

 

Kontakt  

Bank  

IBAN  

 
 

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift 
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PROJEKTSBESCHREIBUNG 

 
PLANUNGSGEBIET (BETROFFENE GEMEINDEN UND BEZIRKE):

 

 
 

PROJEKTZIELE: 

 

 

 

 

 

 

MASSNAHMEN 
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TERMIN- UND ARBEITSPLAN 

 

EINBEZUG DER ZIELGRUPPE 

 

 

 

 

 

 

ZEITSPANNE DES PROJEKTS,  
DIE DURCH DEN BEANTRAGTEN FINANZIERUNGSBEITRAG ABGEDECKT WIRD.   
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KOSTENARTEN BETRAG BEMERKUNGEN 

AUFWAND   

Mietkosten   

Material/Drucksachen   

Spesen   

  

   

   

   

Total Projektkosten   

   

FINANZIERUNG   

Eigenleistung *   

Gemeindebeiträge   

Zugesicherte Beiträge Dritter (bitte 
genau bezeichnen) 

  

   

   

  
  

  

   

Beantragter Beitrag   

 
*Eigenleistung: Ansatz pro Stunde von Fr. 30.- berechnen. 
 
Der Antrag und sämtliche Beilagen sind entweder in elektronischer oder in Papierform zu 
übermitteln. 
 
Die Abgabe und Entgegennahme dieses Antrages stellt keine Bewilligung dar. Es wird damit 
kein Anspruch begründet. 
 
 
 
 

 
KOSTEN und FINANZIERUNG 
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